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VERANSTALTUNGSPROGRAMM 

 F 6627/15  

 

Der neue EU-Rahmen für die Finanzierung sozialer Dienste – 
Aktuelle Trends im Beihilfe- und Vergaberecht 
 

 

Juli 2015, 09.07.2015, 14.00 Uhr – 10.07.2015, 13.00 Uhr, Bildungszentrum Erkner 

(bei Berlin) 

 

 

 

Referentinnen/Referenten 

 
DR. TOBIAS TRAUPEL, Vertretung des Landes Rheinland-Pfalz in Brüssel, Bereichsleiter  
u.a. für Beihilferecht 
 
DR. DANIEL SOUDRY, LL.M, Sozietät SOUDRY & SOUDRY, Beratung von Bildungs-
dienstleister und Unternehmen bei der rechtssicheren Teilnahme an öffentlichen Aus-
schreibungen und in Nachprüfungsverfahren.  
 
MICHA SYGUSCH, Bundesministerium für Wirtschaft und Energie, Referent im Referat 
Beihilfenkontrollpolitik 
 
MICHAEL SOMMER, Deutscher Caritasverband, Leiter des Hauptstadtbüros 

Leitung 

Niklas Kramer, wissenschaftlicher Referent im Deutschen Verein für öffentliche und pri-

vate Fürsorge e.V., Stabsstelle Internationales, Berlin 

 

 

 
Inhalt und Ziele 
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Die europäischen Vorschriften für die Zuwendung staatlicher Mittel (Beihilfen) für soziale 

Hilfeangebote bzw. Projekte und für die Vergabe von öffentlichen Aufträgen wurden 2012 

und 2014 reformiert. Die Änderungen haben Auswirkungen auf das deutsche Zuwen-

dungs- und Vergaberecht und die Finanzierung der sozialen Dienste vor Ort. 

 

Schwerpunkt der Fachveranstaltung ist, die neuen EU-Rechtsvorschriften in ihren Grund-

zügen zu erläutern und die Änderungen zur bisherigen Rechtslage herauszuarbeiten, die 

sich auf die Zuwendungs- und Vergabepraxis vor Ort auswirken können. Grundlage für die 

Veranstaltung werden die Beihilferegeln für die Daseinsvorsorge, der Leitfaden der EU-

Kommission zum Beihilfe- und Vergaberecht sowie die neuen Vergaberichtlinien sein. Ziel 

ist es, mehr Rechtsklarheit und -sicherheit für die kommunale Praxis und die Träger sozia-

ler Dienste zu schaffen und die Trends sichtbar zu machen, die von der EU-Ebene für die 

Zukunft zu erwarten sind. 

Zielgruppen 

Leitungskräfte und Mitarbeiter/innen von Zuwendungsgebern und -empfängern, insb. aus 

den Bereichen Finanzen, Grundsatz/Recht, Europa, Fachreferent/innen von Verbänden, 

Ministerien, Organisationsberatungen 
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Programmverlauf 

Donnerstag – Nachmittag, 09.07.2015 

Uhrzeit  

13.00  Mittagessen/ Mittagsimbiss 

14.00  Begrüßung und Eröffnung  

Niklas Kramer, Deutscher Verein 

14.30  Das EU-Beihilferecht und die sozialen Dienstleistungen 

Dr. Tobias Traupel, EU-Vertretung des Landes Rheinland-Pfalz 

16.00 Kaffeepause 

16.30 Das EU-Beihilferecht und die sozialen Dienstleistungen – Bewertung 

der Praxis aus Sicht des BMWI 

Micha Sygusch, Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 

17.30 Gemeinsame Diskussion 

18.30  Abendessen 

 

Freitag – Vormittag, 10.07.2015 

09.00  Begrüßung  

Niklas Kramer, Deutscher Verein 

09.10 Die Vergabe von sozialen Dienstleistungen am Beispiel der Arbeits-

marktdienstleistungen – Die Umsetzung der EU-Vergaberichtlinien und 

aktuelle Rechtsprechung 

Dr. Daniel Soudry, Sozietät Soudry & Soudry 

 Diskussion 

10.45 Kaffeepause  

11.15 Ist Europa nicht genug? Was von Freihandelsabkommen TTIP & Co 

aus Sicht der Wohlfahrtspflege zu erwarten ist 

Michael Sommer, Deutscher Caritasverband 

 Diskussion 

12.15 Mittagessen 

13.00 Ende der Veranstaltung 
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Verantwortlicher Referent 
Niklas Kramer 
Telefon: +49(0)30 62980-422 
kramer@deutscher-verein.de 

 

Veranstaltungsort  
Bildungszentrum Erkner e.V. (bei Berlin) 

Seestraße 39  

15537 Erkner 

 

Kosten  
(Veranstaltungsnr.: F 6627/15) Mitglieder Nichtmitglieder 

Veranstaltungskosten Deutscher Verein  182.00 €     228.00 € 

Anmeldung und Zahlung an den Deutschen Verein 

 

 

Tagungsstättenkosten 121.50 € 121.50 € 

(inkl. Unterkunft/Verpflegung, Raum- und  

Technikkosten und der gesetzlichen USt.) 

Anmeldung und Zahlung an die Tagungsstätte 

 

2 Anmeldungen 
1. an den Deutschen Verein  

2. an die Tagungsstätte als Selbstbucher und Selbstzahler  

(Voraussetzung für eine Teilnahme).  

Es wird eine Kostenübernahmeerklärung des Arbeitsgebers akzeptiert. 

 

Anmeldung bitte bis: 08.05.2015 

Auskunft Veranstaltungsmanagement: 030 62980-605/-606/-419 

Onlineanmeldung über 

http://www.deutscher-verein.de/03-events/2015/gruppe6/f-6627-15/ 

Nach dem Anmeldeschluss erhalten Sie eine Teilnahmezusage durch den Deutschen Verein mit 

Rechnung oder eine Teilnahmeabsage. Bei einer Absage entfällt auch die Anmeldung bei der Ta-

gungsstätte.  

 

Anlagen 

Anmeldeformulare 

1. Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V. 

2. Tagungsstätte Bildungszentrum Erkner e.V. 

 

Veranstalter 

Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V.  

Michaelkirchstr. 17/18, D-10179 Berlin-Mitte 

Telefon +49(0) 30/62980-0 Telefax +49(0) 30/62980-150 

E-Mail: kontakt@deutscher-verein.de  Internet: www.deutscher-verein.de 

mailto:kramer@deutscher-verein.de
http://www.deutscher-verein.de/03-events/2015/gruppe6/f-6627-15/
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